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ff Ein Buchprojekt im Open Peer Review

Arbeit war ein zentraler Begriff des Nationalsozialismus. Innerhalb der 
herzustellenden „Volksgemeinschaft“ diente „Arbeit“ als zentrales Praxisfeld 
von Inklusion der „Volksgenossinnen und Volksgenossen“. In den Konzen-
trationslagern der Vorkriegszeit bildete Arbeit das entscheidende Mittel der 
„Erziehung“, um Häftlinge in „Volksgenossen“ zu verwandeln. Im Krieg 
wurde Zwangsarbeit zur entscheidenden Ressource für die Fortführung der 
Rüstungsproduktion. Und schließlich entschied „Arbeitsfähigkeit“ über 
Leben und Tod von Juden, Roma und Sinti, sowjetischen Kriegsgefangenen, 
KZ-Häftlingen, Zwangsarbeitern. Dieser Vielschichtigkeit von Arbeit als 
sozialer, politischer, kultureller Praxis im Nationalsozialismus nähern sich die 
Beiträge des Bandes aus unterschiedlichen Perspektiven an, um Kontinuitäten 
und Differenzen von „Arbeit im Nationalsozialismus“ kenntlich zu machen. 
Die Beiträger/innen des Bandes stellen sich vor der Buchpublikation einem 
öffentlichen Reviewprozess: http://arbeit-im-nationalsozialismus.oldenbourg-
verlag.de/
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